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TOP 1 Eröffnung, Tagesordnung und Grußworte 
 
Eröffnung und Begrüßung durch Julian Robertz 
 
Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
Es sind 74 Stimmberechtigte Jugendleiter*innen und Jugendreferent*innen anwesend. 
Sie kommen aus Baden-Baden, Biberach, Darmstadt-Starkenburg, Ettlingen Freiburg, 
Freudenstadt, Heilbronn, Karlsruhe, Konstanz, Lörrach, Oberer Neckar, Offenburg, 
Pforzheim, Ravensburg, Reutlingen, Rottenburg, Schwaben, Sigmaringen, Stuttgart, 
Tübingen, Ulm und Wangen. 
Somit ist der Landesjugendleitertag 2016 beschlussfähig. 
 
Vorstellung der Tagesordnung 
Die vorgestellte Tagesordnung wird einstimmig angenommen 
 
Grußworte durch Norbert Beck (CDU) 
Er geht kurz auf den Nationalpark Schwarzwald ein. Der DAV Freudenstadt wird als einer 
der größten Vereine im Landkreis Freudenstadt gelobt. Würdigung des großen Einsatzes 
im Hütten- und Wegebau sowie der Aus- und Fortbildung. Der Alpenverein ist nach dem 
ADAC der größte Verein in Deutschland. 
 
 



 
 

TOP 2 Protokoll LJLT 2015 
 
Es gibt keine Fragen zum letztjährigen Protokoll. 
Der Landesjugendleitertag beschließt das Protokoll vom Landesjugendleitertag 2015. 
 
 
TOP 3 Berichte aus den Bereichen 
 
Landesverband (Jan Rieth) 
 

‐ Viele Wechsel im Vorstand. Jan Rieth ist inzwischen unser Vertreter im 
Landesverband, neue Vorsitzende ist Doris Krah. Es gibt noch freie Posten: 
Stellvertretender Vorsitzender oder stellvertretende Vorsitzende für den 
Geschäftsbereich Bergsteigen und Naturschutz, Stellvertretende Vorsitzende oder 
stellvertretender Vorsitzender für die Vertretung im LNV. 

‐ Die neue Homepage (http://www.alpenverein-bw.de/) ist im letzten Jahr online 
gegangen. 

 
Landesjugendleitung und Geschäftsstelle (Julian Robertz) 
 
Bezuschussung Optisch-Akustische Geräte und Bücher wurde umbenannt in Lehr- und 
Arbeitsmittel für die Jugendarbeit. 
Neu: 

- Gruppenspiele und Gruppenspielgeräte 
- KEINE Förderung von Slacklines oder anderem Bergsportmaterial 
- Weggefallen sind: VS-Geräte, Sonden, Lawinenschaufeln, PC/Laptop 

 
Es gibt ein neues JDAV-Logo. Anfragen für JDAV-Sektions-Logos bitte an Britta Zwiehoff in 
der JDAV-Bundesgeschäftsstelle: britta.zwiehoff@alpenverein.de 
 
Es wurde an der Arbeitsstrukturierung für die Landesjugendleitung und die Geschäftsstelle 
gearbeitet: 

- Geregelte Arbeitsabläufe 
- Neue Werkzeuge 
- Aufgabenverteilung 
- Datenverwaltung 
- Zeiterfassung 

 
Wir haben erstmals ein Jugendleiter*innen-Wochenende mit 34 Teilnehmenden auf dem 
Ebinger Haus durchgeführt. 
Der Termin für 2016 steht bereits fest: 10.-12.06.2016. Dieses Mal ist es möglich, 
gemeinsam mit der Jugendgruppe teilzunehmen. 
 
Im Bundesjugendausschuss ist viel Papier bearbeitet worden, das AM Hochtouren I + II ist 
ab 2017 5,5 Tage lang, es wurde der Bundesjugendleitertag durchgeführt und am 
Strukturprozess gearbeitet. 



 
 

 
Finanzen (Julian Robertz) 
 
Julian Robertz stellt die Finanzen des Jahres 2015 vor, erläutert ausführlich die gezeigten 
Folien und beantwortet die Rückfragen des Gremiums. 
 
Im Jahr 2015 hatten wir Einnahmen in Höhe von 192.288 €, denen Ausgaben von 194.049 € 
gegenüberstanden. Dies ergibt für 2015 einen Verlust in Höhe von 1.761 €. 
 
Einnahmen 2015: 

 
 
Ausgaben2015: 

 
 
Preiserhöhung bei den Schulungen: 
Derzeit liegen die Preise bei 23 € pro Tag für günstige und 28 € für die etwas teureren 
Schulungen. 
Um den ständig gestiegenen Kosten gerecht zu werden und weitere Verluste aufzufangen, 
sollen die Preise ab dem Schulungsprogramm 2017 wie folgt angehoben werden: 
Eine Grundausbildung wird dann 190 €, ein Aufbaumodul 150 € und eine 2,5-tägige 
Fortbildung zwischen 67,50 € und 80 € (das entspricht einem Tagespreis von 27 € bis 32 €) 
kosten. 
 
Für das Jahr 2016 planen wir mit Einnahmen in Höhe von 202.435 € und Ausgaben von 
214.330 €. Das ergibt einen geplanten Verlust von 11.895 €. Darin sind geplante Ausgaben 
in Höhe von 10.000 € für die Neuerstellung der Homepage enthalten, die komplett aus 
unseren Rücklagen finanziert werden wird. (Siehe Bericht des Öffentlichkeitsreferenten.) 
 
 



 
 

Umwelt (Thomas Bodmer) 
 
Infos vom DAV – Landesverband und der Bundeskommission Klettern & Naturschutz: 

‐ Flexibilisierung Brutzeiten (5 Modellprojekte 2011 – 2014): Wurde 2015 fortgesetzt, 
da kein Behördentermin zustande kam. Kooperationen AGW / AKN‘s liefen gut, 
Sitzung MLR ist angesetzt. Es gibt die Hoffnung, dass das Modellprojekt nun 
landesweit umgesetzt wird. 

‐ Flyer „Zu Gast in den Felsen“ wurde überarbeitet 
‐ Neue DAV – Broschüre: „Klimawandel im Alpenraum“ 
‐ Luchsschutz am Kaitersberg: Sperrung eines Kletterfelsens aufgrund einer 

Luchsbrut im Bayrischen Wald 
‐ DAV – Felsinfosystem muss im Zuge des Relaunches der DAV-Homepage 

überarbeitet werden 
‐ Kletterforum 2015 auf der Geislinger Hütte 

Berichte aus der Bundeskommission K&N, dem DAV – Landesverband, den AKN‘s und 
Kletterverbänden 

‐ Schwerpunktthema: Klettern in Baden-Württemberg 
‐ Felslisten werden von AKN‘s erstellt und von Stefan Lindemann als Steckbrief für 

das MLR aufbereitet 
‐ Grundlage für weitere Gespräche mit MLR / RP‘s (Behörden) 
‐ Ziel: mehr freie Felsen in Baden-Württemberg 

JDAV – Logowettbewerb 
‐ fand im Rahmen des „Projektes Klettern in Baden-Württemberg“ statt 
‐ Landesweite Ausschreibung 
‐ Die Gewinner*innen wurden zu einem Grafikworkshop nach Stuttgart eingeladen 
‐ Gewinnerlogo dient zu Werbezwecken für das „Projekt“ Klettern in Baden-

Württemberg 
 
Bergsport (Simon Kunigham) 
 

- Es wird wieder eine Bestellaktion für Jugendleiter*innen und Jugendreferent*innen 
vom 29.02. – 29.03.2016 geben. (Wie schon im vergangen Jahr mit Bergans und als 
neuer Partner Ocun.) 

- Es ist eine Bergreise der JDAV Baden-Württemberg für 2016 geplant: „Neues wagen 
in Kirgisistan“. Für die ausführliche Präsentation wird beim LJLT 2017 Zeit 
eingeplant. 
 

Schulungen (Georg Göbel) 
 

- In 2015 hatten wir 29 Schulungen geplant. Davon waren 7 Grundausbildungen, 1 
Vorkurs, 4 Aufbaumodule und 17 Fortbildungen. 

- Ausgefallen sind mit der Eiskletterschulung (mangels Eis) und der 
Umweltbaustellen-Schulung (zu wenig Anmeldungen) nur 2 Schulungen. 

- Mit 279 Teilnehmenden und 1.186 Teilnehmertagen haben wir 2015 den höchsten 
Wert seit unseren Aufzeichnungen erreicht. Allerdings aber auch mit einem 



 
 

Durchschnittswert von 32 € die höchsten Kosten pro Teilnehmertag verursacht. Die 
billigste Schulung des Jahres lag bei 13,29 € und die teuerste bei 82,91 €. 

- 2016 sind 33 Schulungen geplant. Zusätzlich gibt es wie immer die Möglichkeit 
einer sektionsinternen Fortbildung oder der Supervision in den Jugendgruppen. 

- Außerdem schulen wir euch in eurer Sektion zum Thema Prävention sexualisierter 
Gewalt. Um ein Modul zu buchen, meldet euch bei Claudia Ernst auf der 
Geschäftsstelle. Ansprechpersonen bei verzwickten Fragen zum Thema sind 
Claudia Ernst, Anja Buchmann und Clemens Maier. 

 
Öffentlichkeitsarbeit (Hugo Ritzkowski) 
 
Neues Projekt Überarbeitung EDV und Internetseite, Erstellung einer neuen Homepage. 
Der Posten wird zum LJLT 2017 neu besetzt werden. In Zukunft soll er die IT-Betreuung 
nicht mehr beinhalten, was eine freie Gestaltung für die nächsten Jahre bedeutet, z. B.: 

- Mitwirken oder Organisation von Veranstaltungen rund um die Kernaufgaben der 
JDAV 

- Betreuung (und Verbesserung) des Auftritts in den Sozialen Medien 
- Entwicklung, Design und befüllen von Printmedien (siehe z. B. Bayern News, 

Infoheft NRW) 
- Fotografieren an Events, öffentlichen Auftritten und Treffen 
- Organisation der Abendgestaltung bei Treffen der Landesjugendleitung 
- Besuch von politischen Veranstaltungen 

 
Landesjugendring (Maria Kaiser) 
 

- Besuch der beiden Vollversammlungen des LJR 
- Mit-Vorbereitung und Teilnahme an der Jugendklimademo am 28.11.2015 in 

Stuttgart 
- Vorbereitung der Kampagne Jugendarbeit ist MehrWert für den 

Landesjugendleitertag 
 
Ausblick auf 2016 
 

- Technische Vernetzung 
- Schulungen 
- Projekt Neues wagen in Kirgisistan 

 
Bundesjugendleitung (Jonas Freihart) 
 
Bundesjugendleitertag in Tübingen 

- Mit über 500 Teilnehmenden eine erfolgreiche Veranstaltung 
- Insgesamt wurden zehn Anträge bearbeitet und beschlossen, wovon zwei 

Dringlichkeitsanträge waren. Zum Teil wurden in Foren die Themen der Anträge 
aufgegriffen und behandelt. 



 
 

- Alle Ergebnisse und Beschlüsse gibt es auf jdav.de. Die weiteren Beschlüsse werden 
zu gegebener Zeit bearbeitet. Aktuelles dazu über die bekannten JDAV-
Kommunikationskanäle bzw. über eure Landesjugendleitung.  

- CAC-Foto (größtes existierendes Foto) 
Jonas stellt anhand eines Fotos die amtierende Bundesjugendleitung vor 

- Philipp (Pipo) Sausmikat: Bundesjugendleiter (JDAV Vertreter im DAV Präsidium) 
- Jonas Freihart: Bundesjugendleiter (JDAV Vertreter im DAV Verbandsrat) 
- Arne Hamann: Stellvertretender Bundesjugendleiter 
- Lena Glaeser: Stellvertretende Bundesjugendleiterin für Bildung 
- Sunnyi Mews: Stellvertretende Bundesjugendleiterin 
- Richard Kempert: Stellvertretender Bundesjugendleiter 
- Annika Höllerl: Stellvertretende Bundesjugendleiterin 

Weitere Projekte 
- JDAV Telekolleg 
- Neuer PsG-Flyer 
- Tagung für Jugendereferent*innen 14. – 16.10.2016 in Würzburg 
- Fortbildungen: 

- Zusatzqualifikation Jugendtraining: 30.3.-3.4. in der Jubi 
- Zusatzqualifikation Jugendarbeit: 8.-12.6. in der Jubi, 5.-9.10. in der Jubi 
- AM Skihochtouren: 19.-23.3. auf der Wiesbadener Hütte (Silvretta) 
- Leiko „Gruppen leiten I“: 8.-10.7. in der Jubi 
- FB Umweltbildung mit der Jugendgruppe: 15.-18.7. in der Jubi 
- FB Stone Art: 29.-31.7. in der Jubi 
- Leiko „Moderation und Präsentation“: 3.-6.11. in der Jubi 

- Alpine Jugend Hoch 4 
 
Es gibt keine weiteren Fragen zu den Berichten aus den Bereichen. 
 
 
TOP 4 Bericht der Kassenprüfung 
 
Die Kassenprüfung wurde am 06.02.2016 in der Geschäftsstelle durch Annika Butz, Daniel 
Drews, Katja Fink und Benedikt Kolb durchgeführt. 

- Die Belege wurden stichprobenartig kontrolliert.  
- Rechnerisch war die Abrechnung korrekt. 
- Die Kassenführung für das Jahr 2015 war vollständig und nachvollziehbar. 
- Außerdem weisen die Prüfer und Prüferinnen auf Folgendes hin: 

- Keine Privateinkäufe auf den Belegen, die bei uns abgerechnet werden. 
- Verwendungszwecke bei Überweisungen sollen kurz gehalten werden 

(wichtig für uns sind Name, Kursnummer und Sektionsname). 
- Für Abrechnungen sollen die vorgefertigten Formulare verwendet 

werden. 
- Positiv aufgefallen ist, dass die Kursgebühren deutlich öfter von Jugend- oder 

Sektionskonten eingezogen werden. 
 
 



 
 

TOP 5 Entlastung 
 
Thomas Forbriger fasst kurz zusammen und stellt den Antrag, die Landesjugendleitung für 
ihre Arbeit zu entlasten: 
Der Landesjugendleitertag entlastet die Landesjugendleitung (inkl. Vorstand) für ihre 
Handlungen im Jahr 2015. 
Die Entlastung erfolgt einstimmig. 
 
 
TOP 6 Strukturprozess BaWü 
 
In der Landesjugendleitung wurden folgende Papiere beraten: 

- Landesjugendordnung 
- Wahl & Geschäftsordnung LJLT 
- Satzung Trägerverein 

 
 
TOP 7 Anträge 
 
Antrag Änderung der Landesjugendordnung 
Benjamin Wilke stellt die inzwischen eingearbeiteten Änderungen vor. 
Antrag Änderung der Wahl- & Geschäftsordnung LJLT 
Benjamin Wilke stellt die inzwischen eingearbeiteten Änderungen vor. 
 
Zu § 5 Stellung von Anträgen 
Die LJL hat sich sehr schwer damit getan, diesen Zeitpunkt festzulegen (im Raum stehen 2, 
4 oder 8 Wochen vor dem LJLT) und möchte diese Frage gerne an das Gremium zur 
Diskussion weitergeben. 
Nach kurzer Diskussion wird ein Stimmungsbild abgefragt. Das Gremium spricht sich für 
die Beibehaltung der 2-wöchigen Frist aus. 
 
Beschluss: 
Der Landesjugendleitertag 2016 in Freudenstadt beschließt die Landesjugendordnung des 
JDAV Landesverbands Baden-Württemberg. 
Mit 1 Gegenstimme ist der Antrag angenommen. 
 
Der Landesjugendleitertag 2016 in Freudenstadt beschließt die Änderung der Wahl- & 
Geschäftsordnung des Landesjugendleitertages. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 
TOP 8 Wahlen 
 
Landesjugendleiterin und Landesjugendleiter 
 



 
 

Julian und Benjamin stellen die Posten und die damit zusammenhängenden Aufgaben 
ausführlich vor. 
 
Kandidierende: 

- Valeria Junge (Stuttgart) 
- Philipp Gerhard (Tübingen) 

Die beiden stellen sich kurz vor und beantworten ausführlich die an sie gerichteten Fragen. 
 
Wahlergebnis: Valeria Junge ist mit 63 Stimmen, 2 Enthaltungen und 4 Gegenstimmen 
gewählt. 
Philipp Gerhard ist mit 59 Stimmen, 4 Enthaltungen und 5 Gegenstimmen gewählt. Valeria 
Junge und Philipp Gerhard nehmen die Wahl an. 
 
Referent / Referentin Umwelt 
 
Thomas Bodmer stellt den Posten und die damit zusammenhängenden Aufgaben 
ausführlich vor. 
 
Kandidierende: 

- Miriam Hörth (Pfullendorf) 
Miriam kann leider dieses Jahr nicht am LJLT teilnehmen, daher stellt Benjamin Wilke sie 
kurz vor. 
 
Wahlergebnis: Miriam Hörth ist mit 69 Stimmen, 3 Enthaltungen und 4 Gegenstimmen 
gewählt. Miriam Hörth nimmt die Wahl an. 
 
Referent / Referentin Bergsport 
 
Simon Kunigham stellt den Posten und die damit zusammenhängenden Aufgaben 
ausführlich vor. 
 
Kandidierende: 

- Manuel Fink (Schwaben) 
- Magda Reuter (Karlsruhe) 

Die beiden stellen sich kurz vor und beantworten ausführlich die an sie gerichteten Fragen. 
 
Wahlergebnis: Auf Manuel Fink entfallen 24 Stimmen, auf Magda Reuter entfallen 45 
Stimmen. Somit ist Magda Reuter gewählt. Magda Reuter nimmt die Wahl an. 
 
Kassenprüfer*innen 
 
Katja Fink erläutert kurz den Ablauf der jährlichen Kassenprüfung. 
 
Kandidierende: 

- Daniel Drews (Biberach) 
- Katja Fink (Schwaben) 



 
 

- Benedikt Kolb (Ravensburg) 
- Loreen Kuhla (Freudenstadt) 
- Kai Lochmüller (Ravensburg) 

 
Wahlergebnis 
1. Wahlgang: von 66 abgegebenen Stimmen gingen 48 Stimmen an Katja Fink, 34 
Stimmen an Daniel Drews, 53 Stimmen an Loreen Kuhla, 19 Stimmen an Benedikt Kolb und 
45 Stimmen an Kai Lochmüller. Somit sind Katja Fink, Loreen Kuhla und Kai Lochmüller mit 
einer absoluten Mehrheit gewählt. Alle 3 nehmen die Wahl an. 
Wahlergebnis 2. Wahlgang:  von 68 abgegebenen Stimmen sind 6 ungültig, 17 entfallen 
auf Benedikt Kolb, 45 auf Daniel Drews. Somit ist Daniel Drews zum Stellvertreter gewählt. 
Er nimmt die Wahl an. 
 
 
TOP 9 Verschiedenes 
 
Verabschiedung und Dank an Julian Robertz, Benjamin Wilke, Thomas Bodmer und Simon 
Kunigham. 
 
Aufruf an das Gremium, sich bei Interesse zur Mitarbeit in der Landesjugendleitung an die 
amtierende Landesjugendleitung zu wenden.  
 
Dank an die ausrichtende Sektion und das LJLT-Support-Team. 
 
 
TOP 10 Termin und Ort LJLT 2017 
 
Thomas Forbriger erläutert kurz, was auf die ausrichtende Sektion zukommt. 
 
Vorschläge:  
Karlsruhe und Wangen kommen nicht in Frage. 
Ravensburg könnte sich’s vorstellen. 
Ulm? => wird durch Marcel an die Jugendreferent*innen weitergegeben. 
 
 
Protokollführung: Ulrike Hausladen 
 
 
Für die Richtigkeit: Julian Robertz 


